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Amtlicher Theil.
A. Belanntmachungen des Königlichen Landratbs.

Nr. 496. Oels, den 25. Nixvember 1902.

Der Primaner Leberecht Vecker vom Königlichen
Gymnasium zu Oels hat im Sommer I901 den Knecht

021 ugust Tesch zu Dahlow, Kreis Stargard, in Pommern
mit großer, eigener Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens
gerettet. Linse-Anlaß dieser muthigen That hat derGenannte
zunächst von Sr. Majestät dem Kaiser und König eine
Allerhöchste Velobigung erhalten, gleichzeitig ist ihm eröffnet
worden, daß nach seiner zu Ostern d. Js. ersolgenden
Entlassung aus der Schule und nach Erlangung einer
selbstständigen Lebensstellung die Verleihung der Rettungs-
medaille am Bande durch den Königlichen Herrn Regierungs-
Präsidenten zu Stettin für ihn erwirkt werden wird.

Es gereicht mir zur besonderen Freude, Vorstehendes
zur öffentlichen Kenntniß bringen zu können.

Sir. 497. Oels, den 27. November 1902.
Das 2. Schlesische Jäger-Vataillon Nr. 6 beabsichtigt

am 2. und 3. Dezember d. Js. im Gelände Leuchten, Netsche,
Ludwigsdorf in der Zeit von 83° Vormittags bis 13’ Nach-
mittags ein gefechtsmäßiges Schießen mit scharfen Patronen
abzuhalten.

Die Schußrichtung wird von Leuchten nach Kritschen
genommen.

Das gefährdete Gelände wird rechtzeitig durch Sicherheits-
posten abgesperrt werben.

Die betheiligten Herren Guts- und Gemeindevorsteher
erfuche ich, Vorstehendes sofort in ortsüblicher Weise be-
kannt zu machen und den Einwohnern mitzutheilen, daß den
Weisungen der ausgestellten Sicherheitsposten unbedingt Folge
zu leisten ist.

Nr. 498. Oels, den 26. November 1902.

Eine große Zahl von Qrtsbehörden sind mit der Ver-
vollständigung bezw. Verichtigung der Rekrutirungsstammi
rollen — cf. Kretsblattverfügung vom 29. September er. —
im Rückstande

Die betheiligten Herren Guts- und Gemeinde-Vorsteher
wollen für ekle Vervollständigung der Stammrollen gelegent-
lich der Steuertage im Dezember Sorge tragen.  

Nr. 499. Oels, den 25. November 1902.
Der Fleischer Johann Apostel in Fürsten-Ellguth be-

absichtigt auf seinem Grundstück Fiirften-Ellguth Nr, 14
ein Schlachthaus zu errichten.

Gemäß § 17 der Gewerbeordnung vom 1. Juli 1883
(R.-G.-B. S. 177 ff.) bringe ich dieses Vorhaben mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß Einwendungen inner-
halb 14 Tagen schriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll
bei mir anzubringen sind. Nach Ablan obiger Frist sind
Einwendungen nicht mehr zulässig.

Beschreibung und Zeichnung der Anlage liegen in
meinem Amtszimmer zur Einsicht offen aus.

Zur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen
Einwendungen habe ich einen Termin auf

Montag, den 15. Dezember d. Is.,
Vormittags 10 Uhr,

in meinem Amtszimmer hierselbst anberaumt, wozu ich den
Unternehmer und die Widersprechenden mit dem Bemerken
hierdurch vorlade, daß im Falle des Ausbleibens gleichwohl

   

mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen
werden wird.

Nr. 500. Oels, den 21. November 1902.
Der nach Berndorf, Kreis Liegnitz, versetzte Pastor

Schmidt zu Briese ist von derOrtsaufsicht über die evangelischen
Schulen in Vriese und Hönigern entbunden und dieses Amt
einstweilen vertretungsweise dem Pastor Kühn zu Bogschütz
mit übertragen worden.

Nr. 501. Oels, den 25. November 1902.

Personal-Chronik.
Bestallt: Der Rittmeister a. D. vo·n T fchirschth aus

Pangau als Standesbeamter und der Wirthfchaftsi
infpektor Sacher aus Pangau als Standes-
beamteniStellvertreter für den Standesamtsbezirk
Woitsdorf. "

Bestätigt: 1. Der Gutsbesitzer Julius Heinze aus Zenk-
witz als Gemeindevorfteher für die Gemeinde
Jenkwitz.

2. Der Gutsbesitzer Steinborn aus Stampen
als Gemeindevorsteher für die Gemeinde
Stampen.

3. Der Gutsbesitzer Melde aus Rathe als
Gemeindevorsteher für die Gemeinde Rathe.
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Nr. 502. “Das, den 18. November 1902.
Zufolge ministerieller Anordnung wird vom Königlichen Herrn Regierungs-Präsidenten vierteljährlich eine Nach-

weisung der aus dem Preußischen Staatsgebiete ausgewieseuen Personen im Regierungs-Amtsblatt
veröffentlicht; das hierzu erforderliche Material haben die Kreis-s und Ortspolizeibehörden bei den Landespolizeibehörden
zur Vorlage zu bringen. Jch bringe daher nachstehend das von dein Königlichen Herrn Regierungs-Präsidenten angeordnete
Schema zum Abdruck, nach welchem die Ortspolizeibehörden gegebenenfalls Ende jeden Vierteljahres eine Nachweisung der
im verflossenen Vierteljahre erfolgten Ausweisungen von Ausländern an mich einzureichen haben.
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T Vor-und Zuname. Heimath. g‘ · . · » _ « » ITIUTM
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Datum derAusweisungs-
Grund Bezeichnung Verfügung unb wann Datum Mit Transport

der der dem Centralpolizei-Vlatt der Vollziehung oder

Ausweisung Polizeibehördeu bie Verfügte AUZWeisUUg der Ausweisung. Zwangs-Paß.
mitgetheilt worden ist.

 

    
Jn diese Nachweisungen sind aufzunehmen:

a. Ausländer (Zigeuner und Vagabunden), welche aus dem preußischen Staatsgebiete ausgewiesen sind,
b. Die ausländischipolnischen Saison-Arbeiter, welche wegen Contraktbruches ausgewiesen sind.

Dagegen sind diejenigen Ausländer, die aus Grund der I§ 39, 284 und 362 des Str.-G.-B. bestraft sind und
deren Ausweisnng aus dem Deutschen Reichsgebiet nur durch den Königlichen Herrn Regierungs-Präsidenten
angeordnet werden kann, sowie die Ende jeden Jahres abgeschobenen ausländisch-polnischen Saisonarbeiter wegzullassen
if ich Dfiese Nlacchhweisungen sind spätestens acht Tage vor Schluß des ·».«,Vierteljahres an mich einzureichen. Negativanzeige
tn terorderi.

Im Centralpolizeiblatt (vergl. meine Kreisblatt-Verfügung vom 12. September 1893 —-— Kr.-Bl. S. 175)
sind vorerwähnte Landesverweisungen nicht zu veröffentlichen. Zur Vermeidung von Mißverständnissen bemerke ich,
daß dem Centralpolizeiblatt nach wie vor sämmtliche Landesverweisungen mit alleiniger Ausnahme derer mit-
zutheilen sind, welche in meiner Rundverfügung an die Ortspolizeibehörden vom 4. Oktober 1899 -— J.-Nr. ‚16458 F"
sowie in meiner Kreisblatt-Verfügung vom 29. Oktober 1900 —-— Kr.-Vl. S. 211 Nr. 488 —- unter 1—3 bezeichnet sind
und sich auf die alljährliche Abschiebung der ausländisch-polnischen Saisonarbeiteiter, sowie auf die Ausweisung aus-
ländischer Vagabunden und Zigeuner beziehen. Bei Vorlage dieser Anzeigen ist genau die Staatsangehörigkeit, welche
der Ausgewiesene zur Zeit der Ausweisung besitzt, sowie auch stets der Regierungsbezirk anzugeben, zu dem die ausweisende
Polizeibehörde gehört (vergl. Kreisblatt-Versiiigung vom 10. Dezember 1900 —-— Kr.-Bl. S. 244 --—). Es empfiehlt sich,
bei diesen Anzeigen das nachstehende Formular» zu verwenden.

Mittheilung uber eine erfolgte Landesverweisung:
. Familienname ..........................................
Vorname ...........................................
Stand .............................................

. Geburt (Tag, Monat, Jahr) ....................................

Wisse-Jst ‑‑‑‑‑‑‑‑‑ åiIådjj.·:::.«.·::.·:::.·:.·.·.·:.«::.«:::::
Staatsangehörigkeit ........................................

. Grund der Ausweisung ............................. . .........

. Ausweisungsbehörde .......................................

. Sitz der Ausweisungsbehörde ...................................

. Regierungsbezirk, zu dem die Aus- .
weisungsbehörde gehört . s .................................
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11. Datum ;und Journalnummere. - .
der Ausweisungsversüguug 5- · . - m . . . .

12. Falls Ehesrau und Kinder mit ausgewiesen werden, Vor- und Zuname und Ort und Datum der Geburt dieser-:

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Name der Behörde welche die ausweisuug durchfühkr
Zu bemerken ist noch, daß die Anzeigen an das Centralpolizeiblattt von den Polizeibehörden sofort bei Aus-

führung der Ausweisung zu bewirken sind, auch wenn die Ausweisung mit Genehmigung bezw. aus Anordnung des
Königlichen Herrn Regierungs-Präsidenten erfolgt.

Der Königliche Landrath.
Graf Kospoth.

 

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.

« Oel-, den 21. November 1902.

Ortskrankenkasse des Kreises Oels.
Zur Generalversammlung der Ortstrankenkasse des Kreises

Qels werden die Herren Vertreter derselben aus

Sonntag, den 7. Dezember d. J»
Nachmittags 3 nur.

in das »Hotel zum blauen Hirsch« in Qels hiermit eingeladen.
Tages-Ordnung: 1. Wahl von 5 Vorstandsmitgliedern
(2 Arbeitgeber, 3 Kassenwitgltedey an Stelle der ausscheidenden
Herren: schwarz-—- Rathe, Stovo—Netsche, Kapitals-Viel-
gUth, suche-Schwache und Assmattns—Alt-Ellguth. Wieder-
wahl ist zulässig. 2. Wahl des Ausschusses für die Prüsung
der Jahresrechnung von 1902. 3. Beschlußsassung über etwaige
Anträge gemäß § 57 Absatz 4 des Statuts.

W Der Vorsitzende.
H. Grove.

Ortskrankenkasse des Kreises Oels.
Die Wahl der für die am Schlusse dieses Jahres aus-

scheidenden Vertreter der Arbeitgeber und Kassenmitglieder
zur Generalversammlung gemäß §§ 54 u. s. der Statuten
findet:

Sonntag, den 7. Dezember d. J.,z
Nachmittags 31/2 Uhr,

tm Hotel zum blauen Hirsch in Oels statt. Sämmtliche
Arbeitgeber, welche Kassenmitglieder der Ortstrankenkasse
des Kreises Oels beschästigen, sowie sämmtliche Kassen-
mitglieder aus den nachbezeichneten Ortschaften werden
hierzu eingeladen.

Von den Kassenmitgliedern sind zu wählen-
Jm l. Bezirk, umsassend die Stadt Hundsseld zwei

Vertreter.
Im 3. Bezirk, umsassend die Ortschaften: Gutwohne,

Döberle, Carlsburg. Oppeln und Magneten, Jenkwitz- Schick-Et-
mit, Schwundnig, Rotherinne, Tschertwitz, Jackschönau, Kurzwitz
und Strehlitz 3 Vertreter.

Im 4. Bezirk, umsassend die Ortschaften: Groß-Graben,
flattern), Wetßensee, Buckowintke, Walters, Grüneiche, Briese,
Sechskiesern nnd Hönigeru 2 Vertreter.

Im 7. Bezirk, umsassend die Ortschastem Ludwigs-
dors,· Leuchten, Netsche und Schmarse 2 Vertreter.  

Im 8. Bezirk, umsassend die Ortschaste: Dobrischau,
Eichgrund, Loischwitz, Stampen, Jäntschdors, Sibyllenort,
Domatschine, Langewiese und Peuke 2 Vertreter.

Im 9. Bezirk, umsassend die Ortschastem Sacrau,
Gut Hundsseld, Groß-s und Klein-Weigelsdors, Stein, Mirkau,
Wildschütz und Görlitz 4 Vertreter.

Im 10. Bezirk, umsassend die Ortschasten: Schleim,
Dörndors, Pühlau, Staate, Medlitz. Neudors b. R., Pischkawe,
Bohram Süßwintel, Klein-Oels, Cunersdors und Klein-Peter-
witz 1 Vertreter.

Im ll. Bezirk, umfassend die Ortschastem Klein-
Ellguth, Kritschen, Kaltvorwerl, Ober-Schwamm Nieder-
Schmollen, Cronendors, Crompusch, Schwierse und Groß-
Ellguth I Vertreter.

Im 12. Bezirk, umsassend die Qrtschaitem Vielguth,
Neu-Ellguth, Neu-Schmollen, Zantoch und Postelwitz 1 Vertreter.

Im l3. Bezirk, umsassend die Ortschastem Nieder-
und Oder-Mühlatschütz, Mittel-Mühlatschiitz, Klein-Mühlatschiitz,
Ziegelhos, Oder-Wiegen Nieder-Prtetzen, Kraschen, flaumig,
Weidenbach, Fürsten-Ellguth, Wilhelminenort und Lampersdors
3 Vertreter-.

Im l4. Bezirk, umsassend die Ortschastem Ganzen-
dors, Patschieh, Vogetgesang, Langenhos, Vorstadt Vernstadt,
Neudors d. ü, Buchwald herzoglich, Vuchwald iret Antheil,·
Woitsdors und Pangau 2 Vertreter.

Im 15. Bezirk, umsassend die Ortschastem Nasein
Ober-Mühlwttz, NiedersMühlwitz, Galbitz, Ulbersdors, Ober-
Schönau und Niederqekchönau 1 Vertreter.

Im 16. Bezirk, umsassend die Ortschasten: Stronn,
Gimmel, Wabnitz, Mammut, Nauie, Korschlitz, Schützendors,
GroßiZdllnig, Klein-Zöllnig und Sadewitz 1 Vertreter.

Von den Arbeitgebern sind zusammen 4 Vertreter zu wählen.
Oels, den 21. November 1902.

Der Vorsitzende.
II. Grove.

Reesewitz, den 26. November 1902.
Zur Vertilgung von Raubzeug werden von jetzt an bis

31. März 1903 auf den Jagdrevieren Reesewitz, Galbitz,
NiegewMühlwitz und Ober-Mühlwitz Gistbrocken ausgelegt
wor en.

Vor Ausnahme des Fallwildes wird gewartet
Der Artus-Vorsteher.

Rodestock.
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Trebnitz, den 20. November 1902.

Betrifft Viehknarkt in Trebnitz.
Zu dem am Mittwoch, den 3. Dezember 1902, '

in Trebnitz Istattfindenden Viehmarkte dürfen Rinder,
Schweine, Schafe und Ziegen nur aus seuchensreien Ort-
schaften ausgetrieben werden.

Der Königliche Landrath.
von Scheliha  

T»Oels, den 26. November 1902.

. . . Steckbrieferledigüua
Der hinter dem Maurer Julius Hühner aus Widd-

schütz in Stück Nr. 46, Seite 196, diesseits am 5. No-
vember 1902 erlassene Steckbries ist erledigt. —- 3. J. 1225/02.

Der Erste Staatsanwalt

Zusammenstellung der von den landwirthschaftlichen Vertrauensmännern des Kreises Oels über den Saatenstand um die
Mitte des Monates November 1902 abgegebenen Begutachtungszisfern.

(Note 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering).
(Runderlaß der Herren Minister für Landwirthschast 2c., sowie des Innern vom 16. November 1901 ‑‑‑ 1: b 3646:5}. d« J» I Bc 9476 M. f. 2.)

       

 

Durchschnittsnoten ..F w d) t a r t en. für ben Anzahl der von den Vertrauensmannern abgegebenen Noten

Regierungs .
am. kagkzsu· 1 2 3 4 l 5 1.—.212—3 3—-4 4——5

Winterweizen ...... 2,8 3,0 3 1 2 1 l
Sommerweizen ......
Winterspelz ....... 2,2
Winterrogen ....... 2,9 2,9 1 5 I 1
Sommerroggen ......
Sommergerste ......
Hafer .........
Kartoffeln ........
Klee .......... 2,4 2,6 5 3
Luzerne ......... 2,4 2,6 2 3
Wiesen .........            

 

« Revis einer Betrag-.



Beilage zu Nr. 48 des Oelser Kreisblattes.
  

stumme Nachrichten.
Gottesdeenste in der Schloßkirche zu Den.

Arn Adventsfeit

O) Hauptgotteddienst 91/, Uhr: Herr Super-
intendent Ueberichür.

‘) Nachmittags 2 um: Herr Paftor kühler.
‘) Abendgottesdienst b Uhr : Herr Pastor

Vieh er.
Beichte früh 9 Uhr: Herr Süperiniendent

Ueberichür.
Montag. den 1. Dezember, Abends 6 um,

Missionsstundu Herr Paftor Schmidt.
Wochengottesdiensn

Donnerstag, den 4. Dezember, früh 8‘/‚11ht:
Herr Pastor S mi t.

Beichte Früh 8% Uhr: Herr Pastor Schmidt.
Jn der PropftsKirche.

Mittags U Uhr Militürgottegdienstr Herr
Süperintendent Ueberfchür.

Amt-wache:
1. für Taner nnd Trauungem Herr

Pastor Biehler. .
2. für Beerdigungen ans der Stadt: Herr

Pastor Rahm.
3. für Beerdigungen vom Lande: Herr

Pasior Schmidt.

Is) Collette iür den evangelisch-kitkhlschku
Hilisvereim  

Meltzer & Schenck,
Verstan,Matthiassta l 6,
staatlich vereidete Landmesser

und Ingenieure

Vermessungen
bei Parzellirung von Landgütern,

Gutsneumessungen,
Fchlageintljeilungem
Grenzfeflsieiiungen,

Drainageeu
Schnellste Ausführung.

theerinsCold - Creams
Seife

b. Bergmann & Co» RadebeulsDregden
durch ihren Glycerinsesehalt mildeste aller
Seifen, besonders gegen rauhe, spröde und
auiaeipmngene Haut Vortmhtg a Packet
3 Stück) 50 Pf. heiß. Regt-sen

 

 

 

'Pianinos. FIügel.‘
Ilarmaniums M. 40.-
Katalog mit ca. 500 Gutachten gratis u. franco.

”allerRabatt! Theilzahlungany
Proballeferung!

Schulgoiga |5 M. Feine Sologeige20 M.
Künstlergeige 30 M. MERMITHEN
Instrumente von grosser Tontohönhait.
Umtausch bereitwilligst gestattet.

Gebrüder [Ing an (30.,
. Leipzig, Königsstrasse 20.

  
 

 

Marktvreis der Stadt Das

vom 22. November 1902.

Weizen, ger . . 1520 1470 14——
Stoegfgeen ..... 13—— 12 50 12—
G ...... 1340 1250 1180
Hafer ...... 13 60 13- 12 50
Erber ...... 22-— ——-- 18—-
Kartoffeln . . . . 360 -»-— 3—-
gut ....... 5—-— —-—.- 450

droh (100 Kilong 420 —- -- 4 —-      




